
GEBLÄTTERT
NEUIGKEITEN der STADTKAPELLE MISTELBACH
Blasmusikverein Mistelbach und Umgebung� Dezember 2018

Das heurige Jahr stand für die Stadtkapelle 
Mistelbach voll und ganz im Zeichen der Trach-
tenneuanschaffung. Die Entscheidung, dass 
eine neue Tracht her muss, kristallisierte sich 
2017 endgültig heraus: Bei mehreren Auftritten 
stellten wir fest, dass wir überhaupt kein ein-
heitliches Erscheinungsbild mehr haben. Die 
Kleidung war unterschiedlich abgetragen und 
passte auch kaum jemandem. Sie war 29 Jahre 
alt und somit eindeutig in die Jahre gekommen.

Die Stadtkapelle Mistelbach entschied sich in 
der Vorstandssitzung vom 17. Jänner 2018 zum 
Ankauf neuer Trachten. Nach vielen Bespre-
chungen und Entscheidungen, die vom sechs-
köpfigen Trachtenausschuss getroffen werden 
mussten, war es am 11. November 2018 so 
weit. Im zweiten Teil des 50. Herbstkonzertes 
konnten wir mit neuer Kleidung die Bühne be-
treten. Es war einer der größten Momente in 
meiner Zeit bei der Stadtkapelle Mistelbach, 
die immerhin schon 33 Jahre andauert. Aus-
führlicheres über die Trachtenanschaffung fin-
den Sie im Innenteil dieser Zeitschrift.

Aber nicht nur unsere Tracht, auch unsere 
Marschbücher waren von den zahlreichen 

Einsätzen schon recht ramponiert und muss-
ten 2018 ersetzt werden. Für die inhaltliche 
Neugestaltung bedanke ich mich bei Georg 
Hatschka und Franz Wurst für die monatelan-
ge Arbeit. Der Notendruck erfolgte auf einem 
wasserfesten Spezialpapier und das Ergebnis 
ist ein sehr schönes und qualitativ hochwerti-
ges Marschbuch. Wir bedanken uns bei Stadt-
rätin Renate Knott für die Übernahme der An-
schaffungskosten.

Die Partnerstädte Mistelbach und Neumarkt in 
der Oberpfalz feierten heuer das 35jährige Be-
standsjubiläum ihrer Partnerschaft. Die Stadt-
kapelle Mistelbach verbrachte im Mai 2018 drei 
Tage bei ihren Freunden von der Blaskapelle 
Pölling, der Gegenbesuch in Mistelbach fand 
am Stadtfestwochenende im August 2018 statt. 
Die Musikerinnen und Musiker samt ihren Be-
gleitpersonen wurden wie gewohnt gegensei-
tig privat einquartiert. Es freut mich sehr, dass 
die Freundschaft unter den Musikerinnen und 
Musikern nun schon so lange anhält und dass 
viele junge Vereinsmitglieder erstmals dabei 
waren und diese musikalische Partnerschaft 
genießen konnten. Herzlichen Gruß an dieser 
Stelle nach Pölling und nach Neumarkt und 

danke an alle, die bei Organisation und Unter-
bringung zur Stelle waren.

Mit der Neuanschaffung von Tracht und 
Marschbuch sowie der Partnerschaftspflege 
mit unseren Freunden aus Pölling und Neu-
markt wurden die Voraussetzungen für ein 
funktionierendes Vereinsleben in den nächs-
ten Jahren geschaffen.

Ich möchte allen Förderern, Funktionären, Mu-
sikerinnen und Musikern für die Zeit und den 
Aufwand, den dieses Jahr 2018 brachte, dan-
ken. Auch bei Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser von „aufgeblättert“, bedanke ich mich, dass 
Sie uns mit Ihren Konzertbesuchen und dabei 
geleisteten Spenden finanziell helfen. Als Ob-
mann der Stadtkapelle Mistelbach versichere 
ich Ihnen, dass Ihr Geld gut angelegt ist. Wir 
werden uns bemühen, Ihre Anforderungen an 
die Stadtkapelle Mistelbach zu erfüllen. Rein 
optisch steht dem ja nichts mehr im Weg.

In diesem Sinn wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für 2019.

Johnny Stöger, 
Obmann der Stadtkapelle Mistelbach
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Judith Bader, Wolfgang Seltenhammer, Barbara Schreiber, Johann Stöger, Irene und David Hertl
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CELINA NEWALD
18 Jahre, Querflöte

SEBASTIAN HAGER
13 Jahre, Horn

FLORIAN HEGER
19 Jahre, Horn

DANIEL SCHIESSER
16 Jahre, Bassflügelhorn

UNSERE NEUEN MUSIKER IN DER STADTKAPELLE MISTELBACH – 2018

Beim Herbstkonzert der Stadtkapelle Mistelbach

Probenabschluss im Juni 2018Eisessen am Tag der NÖ Musikschulen

Auftritt bei den Weinviertel Spartans im Sportzentrum Mistelbach

AUS DEM JUGENDBLASORCHESTER ... 

Der erste öffentliche Auftritt im Jahr 2018 führ-
te uns wieder einmal zu den Weinviertel Spar-
tans ins Sportzentrum Mistelbach. Noch vor 
dem Kickoff spielten wir für die Fans ein paar 
Stücke zur Einstimmung. Eines darunter war 
„We are the champions“ – es gab vielleicht 
die nötige Motivation, sodass die Spartans 
dieses Match gewannen! Eine Woche später, 
am 5.5., war gleich unser nächster Auftritt. So 
wie jedes Jahr waren wir beim „Tag der NÖ 
Musikschulen“ mit dabei und spielten neben 
anderen Ensembles und Orchester ein kurzes 
Programm. Nach den beiden gelungenen Auf-
tritten stärkten wir uns mit einem Eis.

Am 24. 6. stand der Tag in der Sommerszene 
ganz im Zeichen der Musikschule. Auch hier 
spielten wir wieder den Beginn der Veranstal-
tung. Am 29. 6. feierten wir gemeinsam mit der 
Stadtkapelle Mistelbach den Probenabschluss 
und Ferienbeginn. Nach der Sommerpause 
probten wir ab September für das 50. Herbst-
konzert der Stadtkapelle Mistelbach. Die erste 
Hälfte des Konzertes wurde von uns gestal-
tet, wobei wir zwei Stücke gemeinsam mit der 
Stadtkapelle spielten. Wir trafen uns vorher für 
zwei gemeinsame Proben und mussten fest-
stellen, dass es sehr eng im Probenraum wur-
de. Jedoch war der voluminöse Klangkörper 
ein besonderes Erlebnis! Dafür bedanke ich 
mich recht herzlich auch bei der Stadtkapelle. 

Einen großen Dank möchte ich an die Musiker 
des Jugendblasorchesters, für das vergangene 
Jahr, aussprechen! Danke für euer Engage-
ment und euren Einsatz bei den Proben und 
Auftritten. Ich bin überzeugt, dass wir im nächs-
ten Jahr wieder tolle Auftritte erleben werden. 

Barbara Schreiber, Kapellmeisterin

NEUZUGÄNGE
Barbara Mandl, Trompete
Emilie Schneider, Querflöte
Lena Vetter, Querflöte
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NEUJAHRSWUNSCHKONZERT DER 
STADTKAPELLE MISTELBACH – 6. JÄNNER 2018

MAIBAUMAUFSTELLEN AM HAUPTPLATZ
30. APRIL 2018

Ganz traditionell stand beim Neujahrswunsch-
konzert der Stadtkapelle Mistelbach unter der 
Leitung von Kapellmeister Mag. Karl Bergauer 
am Samstag, dem 6. Jänner im Stadtsaal die 
Blasmusik wie man sie kennt und liebt im Vor-
dergrund. Polka, Walzer, Marsch und bekann-
te Melodien hießen das Konzertpublikum im 
Jahr 2018 willkommen, für die Freunde der 
Marschmusik standen die Märsche „Floren-
tiner Marsch“, „Jubelklänge“ und der „Neu-
markt-Mistelbach Marsch“ am Programm. 
Aus dem Polka-Repertoire hatten die Musi-
ker der Stadtkapelle Mistelbach unter ande-
rem auch die „Tenorhorn-Bravour“ mit dem 
Solisten Georg Hatschka sowie „Claruba“ 
mit den beiden Solisten Dominik Hager und 
Johann Stöger vorbereitet. Theresa Furch 
spielte die Solo-Trompete bei „Acapulco“. Mo-

Auch 2018 umrahmte die Stadtkapelle Mistelbach wie jedes Jahr das Maibaumaufstellen am 
Mistelbacher Hauptplatz. 

NACHWUCHS FÜR 
CHRISTINA FISCHER
18. FEBRUAR 2018

Am 18. Februar 2018 kam Clara Fischer 
zur Welt. Wir freuen uns mit Christina und 
Markus, dass die mittlerweile dreijährige 
Luisa eine Schwester bekommen hat und 
gratulieren herzlich.

de der Stadtkapelle Mistelbach die Gelegen-
heit, dem Publikum ihre Grußbotschaften zu 
übermitteln.

Zum Ehrenmitglied ernannt wurde Josef 
Schwarz. Er ist seit der Neugründung der 
Stadtkapelle Mistelbach 1967 mit dabei, spielt 
Posaune und war die meiste Zeit im Vorstand 
der Stadtkapelle Mistelbach als gewissenhaf-
ter Schriftführer und langjähriger Obmann-
stellvertreter aktiv. In diesen Funktionen ar-
beitete er unermüdlich und beispielgebend für 
die Stadtkapelle Mistelbach.

Für ihre jahrelangen musikalischen Tätigkei-
ten bei der Stadtkapelle Mistelbach wurden 
Michael Schmidt, Erni Rötzer und Denise 
Klimes ausgezeichnet.

deriert wurde das Neujahrswunschkonzert 
von Michael Jedlicka. Auch heuer nutzten 
wieder zahlreiche Unternehmen und Freun-
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PARTNERSCHAFT DER STADTKAPELLE MISTELBACH UND BLASKAPELLE PÖLLING – 10.-12. MAI 2018 & 24.-26. AUGUST 2018

Heuer fanden die Feierlichkeiten zum 35-jäh-
rigen Bestehen der Städtepartnerschaft 
zwischen Neumarkt in der Oberpfalz und 
Mistelbach statt. Von Anfang an sind auch 
die Blaskapelle Pölling und die Stadtkapel-
le Mistelbach befreundet. Deshalb machten 
sich rund 40 Mistelbacher Musiker zu Christi 
Himmelfahrt auf die Reise in die Oberpfalz zu 
einem 3tägigen Besuch.

Nach dem offiziellen Empfang der Mistelba-
cher Abordnung durften wir die Festmesse in 
der Neumarkter Hofkirche musikalisch gestal-
ten. Während der Festmesse erhielten Franz 
und Maria Heger den kirchlichen Segen an-
lässlich ihres 50. Hochzeitstages. Ausklingen 
ließen wir gemeinsam mit unseren Gastge-
bern den Tag auf dem Neumarkter Frühlings-
fest in den Jura-Hallen.

Am Freitag fand am späten Nachmittag der 
Festakt statt, bei dem wieder die Stadtkapel-
le musikalisch in Erscheinung trat. Für den 

Abend hatten sich die Pöllinger Musiker einen 
gemütlichen Abend im Pfarrheim für beide 
Vereine überlegt. Da wurde geplaudert, ge-
lacht, neue Freundschaften geknüpft und na-
türlich bayerische Köstlichkeiten in fester und 
flüssiger Form probiert.

Am Samstagvormittag unterhielten wir vor 
dem Neumarkter Rathaus die Besucher mit 
einem Platzkonzert. Dabei wurde Wein, das 
Gastgeschenk der Stadt Mistelbach, aus-
geschenkt. Leider mussten wir nach einem 
gemeinsamen Mittagessen schon wieder die 
Heimreise antreten.

Zu den Partnerschaftsfeierlichkeiten in Mist-
elbach empfingen wir Musikanten der Stadt-
kapelle Mistelbach am Tag nach dem Film-
musikkonzert die offizielle Abordnung aus 
Neumarkt. Ein paar Stunden später trafen 
dann rund 45 Musikerkollegen aus Pölling 
ein. Unsere Pöllinger Freunde gestalteten am 
Samstag den Frühschoppen beim Stadtfest 

Empfang in Pölling mit einem Ständchen

Stadtkapelle Mistelbach vor dem� Neumarkter Rathaus

EHRENMITGLIED
JOHANN STROBL

VERSTORBEN
4. APRIL 2018

Die Nachricht von der schweren Krankheit 
und letztendlich vom Tod unseres Ehren-
mitglieds Hans Strobl traf alle Musikerinnen 
und Musiker von der Stadtkapelle Mistel-
bach schwer.

Ungezählten Musikerinnen und Musikern, 
auch außerhalb der Stadtkapelle, ja sogar 
außerhalb der Blasmusik, war Hans Strobl 
ein Vorbild und guter Freund.

Johann Strobl wurde 1941 in Loidesthal ge-
boren und verbrachte dort seine Kindheit 
und Jugend. Er arbeitete eine Zeit lang im 
elterlichen Betrieb und fand schließlich mit 
dem Bundesheer einen Arbeitgeber, dem er 
sein gesamtes Berufsleben als engagierter 
und beliebter Fahrschullehrer treu blieb.

1970 übersiedelte er nach Mistelbach und 
heiratete seine Herta, kurz danach kamen 
seine beiden Töchter zur Welt. Christa und 
Gudrun lernten ein Musikinstrument und tra-
ten in die Stadtkapelle Mistelbach ein. Hans 
Strobl war seinen beiden Kindern Christa und 
Gudrun gefolgt und spielte von 1987 bis 2014 
Klarinette bei der Stadtkapelle Mistelbach.

Hans Strobl nahm seine Vereinszugehörig-
keit bei der Stadtkapelle Mistelbach stets 
sehr ernst, weshalb er in dieser Zeit auch et-
liche Jahre im Vorstand und unter anderem 
als Obmannstellvertreter tätig war.

Außerdem war er auf fast allen Proben und 
Ausrückungen verlässlich zur Stelle. Darü-
berhinaus engagierte er sich bis zuletzt und 
kümmerte sich um unseren Archivraum, so-
dass alle Musiker bei der Probe und danach, 
wenn es etwas zu besprechen gab, sich 
wohlfühlen konnten. Er sorgte immer dafür, 
dass alles da war, was da sein sollte. Eine 
Besonderheit an Hans Strobl war sein Draht 
zur Jugend der Stadtkapelle Mistelbach 
sowie sein Verständnis, das er den jungen 
Musikern entgegenbrachte. Wer immer ihm 
gegenübertrat konnte mit einem offenen 
Ohr und einer freundlichen Art rechnen. So 
prägte und beeinflusste er das Vereinsleben 
der Stadtkapelle Mistelbach wesentlich.

Lieber Hans, wir bleiben in der Liebe zur 
Blasmusik mit dir verbunden. Wir verabschie-
den uns in tiefer Dankbarkeit für die erlebte 
erfüllte Zeit des gemeinsamen Musizierens 
sowie für die unvergesslichen Stunden, die 
wir in Freundschaft und Kameradschaft mit 
dir verbringen durften.
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PARTNERSCHAFT DER STADTKAPELLE MISTELBACH UND BLASKAPELLE PÖLLING – 10.-12. MAI 2018 & 24.-26. AUGUST 2018

und umrahmten am Abend den Festakt der 
Städtepartnerschaftsfeier im nitsch museum. 
Natürlich kamen auch in Mistelbach auf dem 
Stadtfest die persönlichen Kontakte unter den 
Musikern nicht zu kurz. 

Am Sonntagnachmittag, an dem die Stadtka-
pelle Mistelbach beim Hauerumzug mit dabei 
war, traten die Pöllinger Musiker wieder die 
Heimreise an.

Als Musikerin und Schriftführerin darf ich die-
se Partnerschaft der beiden Vereine seit vielen 
Jahren aktiv begleiten und mich bei allen be-
danken, die den Kontakt hier wie da aufrecht 
halten und pflegen, die immer wieder ihre 
Gäste privat unterbringen und verpflegen….

Es gäbe noch so vieles. Einfach DANKE an 
alle Beteiligten für die gelebte Freundschaft.
Michaela Bloderer

Kirchlicher Segen für Franz und Maria Heger Kapellmeister Albert Walter bei der Verabschiedung

Blaskapelle Pölling beim Frühschoppenkonzert in Mistelbach

Empfang der offiziellen Abordnung aus Neumarkt

KULTURFÖRDERPREIS 
2018 DER STADT

NEUMARKT 
geht an die

Stadtkapelle Mistelbach

Kurz vor Redaktionsschluss wurden wir 
verständigt, dass der Kulturpreis der Stadt 
Neumarkt 2018 an die Stadtkapelle Mistel-
bach geht. Wir freuen uns sehr über diese 
hohe Auszeichnung, die der Neumarkter 
Stadtrat beschlossen hat. Wir sehen uns 
in unserer bisherigen Partnerschaftsarbeit 
bestätigt und werden das gerne weiter-
machen. Kapellmeister Karl Bergauer und 
Obmann Johann Stöger werden die Aus-
zeichnung bei der festlichen Weihnachts-
sitzung des Stadtrates am 18.12.2018 im 
historischen Reitstadel in Neumarkt in 
Empfang nehmen.
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Unsere Vereinskleidung war nicht mehr zeit-
gemäß und abgetreten, sie war 29 Jahre alt 
und eindeutig in die Jahre gekommen. Im-
mer häufiger mussten wir bei Ausrückungen 
und Auftritten feststellen, dass als Kapelle 
überhaupt kein einheitliches Erscheinungs-
bild mehr gegeben war, da unsere Tracht 
unterschiedlich abgetragen war und kaum 
einem Musiker passte. Wir freuen uns 

über den Zuwachs vieler junger Musiker in 
den letzten Jahren, was uns aber bei der 
Einkleidung vor Probleme stellte. Die vor-
handenen Hüte waren zu klein, die Sakkos 
zu lang und die Gilets zu weit. So entschied 
sich die Stadtkapelle Mistelbach in der Vor-
standssitzung vom 17. Jänner 2018 zum An-
kauf neuer Trachten.

Ein sechsköpfiger Trachtenausschuss  über-
nahm in teilweiser Absprache mit dem Ver-
einsvorstand und allen Vereinsmitgliedern die 
erforderlichen Entscheidungen und wichtigs-
ten Arbeiten. Jeder der rund 65 aktiven Mit-
glieder erhielt ein hellgraues Sakko mit roten 
Aufschlägen, ein hellgrünes Gilet, einen roten 
Krawattenbinder, einen schwarzen Hut mit 
rot-grüner Schnur, zwei weiße Langarmhem-
den und eine schwarze Hose. Der Ausschuss 
hielt zahlreiche Besprechungen ab, denn es 
mussten viele große und kleine Entscheidun-
gen bezüglich Stoff, Farben, Schnitt, Knöpfe, 
Logo usw. getroffen werden.

Ich bedanke mich bei den Mitgliedern dieses 
Ausschusses: Barbara Schreiber, Irene Hertl, 
Judith Bader und Wolfgang Seltenhammer 
und ganz besonders bei David Hertl, der sich 
letztendlich zum Leiter dieses Ausschusses 
entwickelte und viele Stoffproben und Muster-
trachten organisierte. Er führte praktisch alle 
Gespräche mit der Produktionsfirma Hohen-
sinn aus Oberösterreich und der Mistelbacher 
Firma Wolf-Hüte der Familie Pernold. Wir be-
danken uns bei diesen beiden Firmen für die 
Professionalität und gute Zusammenarbeit.

TRACHTEN-NEUANSCHAFFUNG

Theresa Furch, Georg Stöger, Georg Furch und Johann Stöger  
präsentieren den dazu passenden Hut. 

Judith Bader, Christina Binder, Johann Stöger, Irene Hertl und Anna Furch
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Wir bedanken uns bei der Stadt Neumarkt für 
die Spende von 1.200,00 Euro und bei der ÖVP 
Mistelbach für die Spende in 2.000,00 Euro.

Unser Graphiker aus Mistelbach, Heinz Eybel, 
der auch die Zeitschrift „aufgeblättert“ gestal-
tet, entwarf unser neues Logo, das auf dem 
Sakko und Hemd angebracht ist, unentgeltlich 
für uns. Vielen Dank, lieber Heinz.

Danke auch an Josef Schimmer, der rund ums 
Herbstkonzert so viele schöne Fotos von uns 
in der neuen Tracht gemacht hat.

Finanzielle Unterstützung von der ÖVP Mistelbach. 
V.l.n.r.: David Hertl, Ehrenobmann Christian Resch, Christina Binder, 
Anna Furch, Gemeindeparteiobmann Christian Balon, Obmann Johann 
Stöger, Judith Bader, Bürgermeister Dr. Alfred Pohl

Finanzielle Unterstützung aus Neumarkt.
V.l.n.r.: Präs.d.NÖ Landtages Karl Wilfing, Bürgermeister Dr. Alfred Pohl, 
Stadträtin Dora Polke, Stadtrat Helmut Jawurek, Obmann Johann Stöger, 
Stadtrat Heiner Zuckschwert, Kapellmeister Karl Bergauer und die drei 
Marketenderinnen Christina Binder, Judith Bader und Irene Hertl

Theresa Furch, Georg Stöger, Georg Furch und Johann Stöger  
präsentieren den dazu passenden Hut. 
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NACHWUCHS FÜR 
THERESIA SOUCZEK

1. JUNI 2018
Am 1. Juni 2018 erblickte Rosalie Souczek 
das Licht der Welt. Wir freuen uns mit 
Theresia und Fabian über ihr erstes Kind 
und gratulieren dazu herzlich.

PROBENABSCHLUSS 
IN EBENDORF
29. JUNI 2018

Bevor es in die Sommerpause ging, wur-
de noch einmal gefeiert. In der Ebendorfer 
Volksschule gab es ein gemütliches Bei-
sammensein von allen Musikerinnen und 
Musikern der Stadtkapelle Mistelbach und 
des Jugendblasorchesters. 

Die fleißigsten Probenbesucher des 
Jahres wurden von Kapellmeister Karl 
Bergauer mit jeweils einer Flasche Bier 
und einem Würstel belohnt. Die vier 50er 
des Jahres 2018, Günter Bader, Rainer 
Rötzer, Johann Stöger und Gottfried Weis, 
übernahmen dankenswerterweise die 
Kosten des Probenabschlusses.

Fleißige Probenbesucher: Hermann Weis, 
Johann Stöger, Kapellmeister  
Karl Bergauer und Gottfried Weis

FRONLEICHNAM IN MISTELBACH
31. MAI 2018

MARSCHMUSIKBEWERTUNG IN EIBESTHAL 
16. JUNI 2018

Bei sehr schönem Wetter trafen sich auch 
2018 wieder Mistelbacher aus den verschie-
densten Vereinen und Organisationen beim 
Altar vor der Pestsäule und feierten dort das 

Fronleichnamsfest. Heuer führte die Prozes-
sion über die Museumgasse, Parkgasse und 
weiter in die Bahnzeile zur Volksschule, wo der 
Abschluss der Fronleichnamsfeier stattfand.

Mit dem Marsch Ruetz nahm die Stadtkapelle 
Mistelbach in sehr großer Besetzung bei un-
seren Freunden in Eibesthal an der Marsch-
musikbewertung teil. Mit 82,0 Punkten er-
reichten wir einen sehr guten Erfolg. Die Jury 
bescheinigte der Stadtkapelle Mistelbach eine 
eigentlich ausgezeichnete Darbietung, leider 

fehlte bei der Gesamtbewertung ein Punkt auf 
die begehrte Auszeichnung.

Die Stadtkapelle Mistelbach war wie jedes 
Jahr bei der Marschmusikbewertung dabei 
und spielt immer ohne Aushilfen in der größt-
möglichen Besetzung.
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FILMMUSIKKONZERT 
IM MZM

24. AUGUST 2018

Ein traumhafter Sommerabend bot die per-
fekte Voraussetzung für ein gelungenes 
Filmmusikkonzert. Am Donnerstag, dem 
24. August 2018, fand auf der Piazza des 
Museumszentrums Mistelbach das mitt-
lerweile vierte Filmmusikkonzert bei groß-
artigem Wetter statt. Über 400 Besucher 
folgten der Einladung der Stadtkapelle Mis-
telbach zum gelungenen Stadtfestauftakt 
bei Musik, Film und Gesang. Unter ande-
rem gab es musikalische Highlights welt-
berühmter Filmmusiken aus „Hair“, „Gre-
ase“ und „Die Schöne und das Biest“ zu 
sehen und hören. Als Gesangssolistinnen 
traten Theresa Furch zum Film „Titanic“ 
und Barbara Schreiber zu „Elisabeth“ auf.

Am ersten Septemberwochenende wirkte die 
Stadtkapelle Mistelbach bei der Sinfonischen 
Aktion anlässlich des 80. Geburtstags von 
Prof. Hermann Nitsch im MZM mit. Gemein-
sam mit dem Orchester der Klangvereinigung 
Wien, dem Chor con cor und dem Gesangs-

verein Asparn an der Zaya absolvierte die 
Stadtkapelle Mistelbach nach einer umfas-
senden Probenarbeit unter dem italienischen 
Dirigenten Andrea Cusumano auch diesen 
sehr ungewöhnlichen Auftritt.

Am 14. September 2018 feierte die Firma Gar-
tengestaltung Hertl in Ebersdorf ihr 20jähriges 
Bestandsjubiliäum. Die Stadtkapelle Mistel-
bach war mit einem Platzkonzert zur Stelle.

Firmengründer ist unser Saxofonist David 
Hertl, der den Betrieb nach wie vor erfolgreich 
leitet. Gemeinsam mit seiner Frau Irene, die 
als Marketenderin bei der Stadtkapelle Mistel-

bach aktiv ist, sind sie für 16 Mitarbeiter ver-
antwortlich. Wir gratulieren dem erfolgreichen 
und tüchtigen Unternehmer zum Jubliläum.

SINFONISCHEN AKTION ANLÄSSLICH 
DES 80. GEBURTSTAGS VON 
PROF. HERMANN NITSCH
1. SEPTEMBER 2018

20 JAHRE GARTENGESTALTUNG HERTL IN EBERSDORF
14. SEPTEMBER 2018
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HERBSTKONZERT – 11. NOVEMBER 2018

Die vier jungen Posaunisten Andreas Stöger 
von der Stadtkapelle Mistelbach und seine 
drei Musikkollegen Matthias Prukl, Flori-
an Strasser und Lukas Huysza spielen seit 
mehreren Jahren unter dem Ensemblena-
men „Trombone Gang’Stars“. Betreut werden 
sie von Wolfgang Strasser und Karl Seimann.

Am 27. Mai 2018 qualifizierten sie sich über 
den NÖ Landeswettbewerb in Tulln mit der 
höchsten Bewertung aus allen Kategorien 
für den Bundeswettbewerb in Innsbruck. Dort 
stellten sich am 27. Oktober 2018 insgesamt 
49 Ensembles aus Österreich, Südtirol und 
Liechtenstein hochkarätigen Fachjurys. Dabei 

spielten die Trombone Gang’Stars nochmals 
derart großartig auf, dass sie Sieger ihrer Al-
tersgruppe wurden. Sie erreichten 98 von 100 

möglichen Punkten. Wir gratulieren herzlich 
und wünschen den jungen Künstlern weiterhin 
viel Spaß und Erfolg.

DIE „TROMBONE GANG’STARS“ IM GROSSEN FINALE DES BUNDES-
WETTBEWERBS „MUSIK IN KLEINEN GRUPPEN“ – 27. OKTOBER 2018

Das 50. Herbstkonzert der Stadtkapelle Mist-
elbach stand ganz im Zeichen der Präsentati-
on ihrer neuen Tracht.

Im gut gefüllten Stadtsaal begann das Ju-
gendblasorchester unter der Leitung von Ka-
pellmeisterin Barbara Schreiber, den ersten 
Teil. Den Höhepunkt bildeten hier bekannte 
Melodien von Abba. Anschließend spielten 
das Jugendblasorchester und die Stadtka-
pelle Mistelbach, noch in ihrer alten Tracht, 
gemeinsam. Dabei gab die Stadtkapelle Mis-
telbach bekannt, dass ein neues Marschbuch 
angeschafft wurde. Obmann Johann Stöger 
bedankt sich bei der treuen Konzertbesuche-
rin Frau Stadträtin Renate Knott für die Finan-
zierung des Marschbuches. Als zusätzliches 
Musikstück erklang der Rainer-Marsch. 

Zu Beginn des zweiten Teiles war es dann so-
weit: die Musikerinnen und Musiker haben in 
ihren neuen hellgrauen Trachten mit roten Auf-
schlägen und grünem Gilet die Bühne betreten. 
Man darf der Stadtkapelle Mistelbach zu ihrem 
gelungenen neuen Aussehen gratulieren.

In Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner war der Präsident des NÖ Land-
tages Karl Wilfing anwesend, der ebenso wie 
Bürgermeister Dr. Alfred Pohl und Gemeinde-
parteiobmann Christian Balon in ihren Worten,  
die Wichtigkeit der Blasmusik für die Gesell
schaft unterstrich und der Stadtkapelle Mistel
bach finanzielle Unterstützung zusagte. Eben-
falls anwesend waren aus der deutschen 
Partnerstadt Neumarkt in der Oberpfalz 
Partnerschaftsreferent Helmut Jawurek. Die 
musikalische Leitung des 50. Herbstkonzer-
tes hatte Kapellmeister Mag. Karl Bergauer,  
durch das Programm führte gewohnt souve-
rän Michael Jedlicka.

Kapellmeisterin  
Barbara Schreiber 
erhielt die Ehren­
medaille des NÖBV in 
Bronze für 15jährige 
Musikausübung.

KONZERTMUSIK
BEWERTUNG IN  

GAWEINSTAL
24. NOVEMBER 2018

Wir können uns über eine hervorragende 
Leistung und 90,25 Punkte bei der Kon-
zertmusikbewertung in der Stufe C freuen. 
Als Pflichtstück spielten wir das Konzert-
stück Blue Hole von Thomas Asanger, als 
Selbstwahlstück die Overture New York 
von Kees Vlak. Mehrfach erschien bei 
den Bewertern bei der Bekanntgabe die 
Höchstpunkteanzahl.

Kapellmeister Karl Bergauer im Einsatz
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VORSTAND

V.L.N.R.: Notenarchivar: Georg Hatschka, Obmann-Stv.: Hermann Weis, Kassier: Gottfried Weis, Beirat: Erwin Ullreich, Jugendrefentin: 
Judith Bader, Kassier-Stv.: Wolfgang Seltenhammer, Kapellmeister-Stv.: Barbara Schreiber, Obmann: Johann Stöger, Beirat: Theresa 
Furch, Kapellmeister: Karl Bergauer, Schriftführerin: Michaela Bloderer, Stabführer-Stv.: David Hertl, Jugendreferentin-Stv.: Julia Wieser, 
Instrumentenwart: Franz Wurst, Trachtenwart: Günter Bader

NICHT AM BILD DABEI: Schriftführer-Stv.: Christina Fischer, Beirat: Theresia Souczek, Rechnungsprüfer: Werner Stöger, Alfred Lehner, 
Schiedsgericht: Hannes Lehner, Josef Bader, Josef Schwarz, Ernst Wendy

NEUES MARSCHBUCH FÜR DIE STADTKAPELLE MISTELBACH

Unser bisheriges Marschbuch war von den 
jahrelangen zahlreichen Einsätzen schon 
recht mitgenommen, teilweise unleserlich 
und musste dringend ersetzt werden. Die Ver-
antwortung für die inhaltliche Neugestaltung 
übernahmen die beiden Vorstandsmitglieder 
Georg Hatschka (Notenarchivar) und Franz 
Wurst (Instrumentenwart). In monatelanger 
Arbeit wählten sie die Musikstücke aus und 
ersetzten fehlende Stimmen. Der Notendruck 
erfolgte auf einem wasserfesten Spezialpa-
pier und das Ergebnis ist ein neues, qualitativ 
hochwertiges, relativ leichtes Marschbuch.

Wir freuen uns wirklich sehr, dass Stadträtin 
Renate Knott, eine treue Besucherin unserer 
Konzerte und Ausrückungen die Finanzie-
rung dieser Anschaffung alleine übernom-
men hat. Vielen herzlichen Dank für die groß-
zügige Unterstützung bei der Anschaffung 
unserer 60 wunderschönen neuen Marsch-
bücher. Beim Herbstkonzert übergaben wir 
Frau Knott ein Exemplar.

„Marschbuchspende“ von Renate Knott. Foto: Instrumentenwart Franz Wurst, Obmann Johann 
Stöger, Stadträtin Renate Knott, Präs.d.NÖ Landtages Karl Wilfing, Obmann der BAG Mistelbach 
Horst Obermayer, Notenarchivar Georg Hatschka
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IMPRESSUM
HERAUSGEBER UND FÜR DEN  
INHALT VERANTWORTLICH:  
Blasmusikverein Mistelbach und Umgebung, 
Johann Stöger, 

GRAFIK UND PRODUKTION:  
Heinz Eybel, Mistelbach

Mir freundlicher Unterstützung von:

Und die 
beste Brauerei 
des Jahres ist:

Wenn das kein Grund zum Feiern ist: 
Ottakringer ist der große Abräumer 

bei der Austrian Beer Challenge 2018. 
Drei Mal Staatsmeister mit Gold, einmal 

Silber und einmal Bronze.
  Prost!

otta_anz-ABC2018-40x80mm_RZ_V2.indd   1 29.11.18   15:11

Schloßzeile 13, 2130 Paasdorf
Tel.+Fax: 02572-2548

www.seltenhammer-weine.at

Für Freunde der Marschmusik:
Julius Fucik | 01. EINZUG DER GLADIATOREN
Josef Wagner | 02. DURCH DEN STRUDENGAU
Ernst Wendy | 03. AUF BUSCHBERGS HÖH‘N
Josef Dobes | 04. GIESLINGEN-MARSCH

Immer wieder Polka:
Johann Strauss | 05. AUF DER JAGD
Johann Strauss | 06. ANNEN POLKA
Walter Tuschla | 07. ACHTUNG SHOW (Solisten: Georg Hatschka, Georg Furch)

Ein Walzer muss es sein:
Johann Strauss | 08. KAISERWALZER

Melodien, die jeder kennt:
Johann Strauss | 09. FLEDERMAUS OVERTURE
Franz Lehar | 10. LEHAR WUNSCHKONZERT
arr. Norbert Studnitzky | 11. FRANK SINATRA IN CONCERT
Alexander Goedicke | 12. KONZERTETÜDE FÜR TROMPETE (Solistin: Theresa Furch)

Musikalische Leitung: Kpm. Mag. Karl Bergauer
Moderation: Michael Jedlička
Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten!
Auf Ihren Besuch am Pausenbuffet freuen sich die Mitglieder der Stadtkapelle Mistelbach!

NEUJAHRSWUNSCHKONZERT 2019
Sonntag, 6. Jänner 2019 – 15:00 Uhr im Stadtsaal Mistelbach

PROGRAMM: SIE WÜNSCHEN – WIR SPIELEN…

Erste Bank Mistelbach, Hauptplatz 1, 2130 Mistelbach/Zaya
Telefon: 050100/20111
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Steuerberatungsgesellschaft mbH

2130 Mistelbach, Alleegasse 8, tel: 02572-4332-0, 
fax: 02572-4332-30, e-mail: office@weis-treuhand.at

WEITERE
TERMINE
2019

FILMMUSIKKONZERT
	 22. August 2019
	 MAMUZ Mistelbach
	 20:00 Uhr

BEZIRKSMUSIKFEST
	 15. September 2019
	 Wilfersdorf

HERBSTKONZERT
	 17. November 2019
	 Stadtsaal Mistelbach
	 15:00 Uhr


